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Einleitung.

Die vorliegende Arbeit enthält eine Verteilung des
französischen Lehrstoffes der drei unteren Klassen auf

die einzelnen Stücke des Plattnerschen Lehrganges I

und eine aus diesen Stücken entnommene Sammlung

von fest einzuprägenden grammatischen Musterbeispielen

und idiomatischen Wendungen, die im Unterrichte der

nächsten Klassen gute Dienste leisten können.

Der Anfangsunterricht an unserer Anstalt folgt im

allgemeinen der von Plattner in seiner „Anleitung zum

Gebrauche des Lehrganges" empfohlenen Methode; zu

vergleichen sind besonders Nr. 24, 28, 40 —59. Oberster

Grundsatz ist: Erst hören und sprechen, dann

lesen und schreiben; erst Ohr und Mund, dann Auge
und Hand.

Die Aussprache wird am zusammenhängenden Texte

erlernt; von einem Lautierkursus wird abgesehen, ebenso

von dem Einprägen lautlicher Musterwörter. Bei neun-

bis elfjährigen Schülern vermag die Nachahmung noch

recht viel; wo sie nicht ausreicht, aber auch nur da,

sind Angaben über die Lautbildung zu machen. Be¬

sondere Aufmerksamkeit ist hierzulande der Einübung
der stimmhaften und stimmlosen Konsonanten zu widmen.

„Man muss auch um der Aussprache willen mit der

zusammenhängenden Rede beginnen, wobei kein Hindernis

besteht, bald diesen bald jenen einzelnen Laut zu be¬

sonderer Behandlung vorzunehmen. Nur muss er bald

wieder an die Stelle zurückgebracht werden, von der

man ihn weggenommen hat, damit er mit den Nachbarn

sich auseinandersetze." (v. Sallwürk, Fünf Kapitel vom

Erlernen fremder Sprachen; Seite 66.) Über die Bindung

ist zu vergleichen: Quiehl, Franz. Aussprache und Sprach¬

fertigkeit; Seite 69 folg. der 2. Aufl.



IV

Die erste Durchnahme des Lesestücks (Walter, Der

franz. Klassennnterricht; Seite 16 folg'., und Quiehl a.a.O.

Seite 116 folg.) geschieht in Sexta und Quinta ausnahmslos,

in Quarta vorwiegend bei geschlossenen Büchern; dabei

sind verwickeitere Satzgefüge zu vereinfachen, im

zweiten und dritten Jahre empfiehlt es sich, neue und

unbekannte Wendungen den Schülern dadurch klar zu

machen, dass man sie durch bekannte Wendungen um¬

schreibt. Für die Rechtschreibung ist fieissiges Benutzen

der Wandtafel von grossem Werte, besser als alles

Buchstabieren. Ein eigentliches Auswendiglernen ist

nicht zu fordern, die Stücke müssen durch die Ver¬

arbeitung in der Schule selber gelernt werden.

Das deutsche Übungsmaterial, aus Einzelsätzen und

Umarbeitungen der französischen Texte bestehend, wird
für den Anfang wie ein französisches Stück behandelt,

also vom Lehrer vorgesprochen u. s. w. Häusliche

Übersetzungen in die fremde Sprach e si nd

auf der Unterstufe nur nach sorgfältiger

Durchnahme in der Schule zu fordern; lieber

gar keine Arbeit als die unvorbereitete

schriftliche Übersetzung eines deutschen

Textes aufgeben. Alles Übersetzen hat sich zu
beschränken auf den durch die französischen Stücke zu¬

geführten Sprachstoff.

Auf allen Stufen sind die Umformungen des Lese¬

stoffes zu üben. Besonders auf diejenigen Umformungen

sei hingewiesen, die sich bei „Wiederholungen er¬

geben, sich nicht an den Wortlaut halten,

vielmehr eine Verbindung mit dem später
Gelernten anstreben und dadurch das Muster

für mündliche Erzählungen und schriftliche

Darstellungen abgeben". (Plattner, Anleitung

Seite 12.) Der Wert dieser Übungen ist um so grösser,

je weiter die zu wiederholenden Stücke zurückliegen

und je weniger genau der Wortlaut im Gedächtnis haftet.
Selbstverständlich darf eine solche Wiederholung bezw.

erweiternde Umformung nicht vorher angekündigt

werden; denn wenn die Schüler den Wortlaut sich

wieder angesehen und eingeprägt haben, dann geht der

Hauptwert dieser Übung, der in der freieren Bethätigung
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der erlangten Sprachfertigkeit besteht, verloren. Ander¬
seits ist es aber ebenso notwendig, dass der Inhalt

des vorzunehmenden Stückes den Schülern durchaus

geläufig ist oder doch durch ein paar Worte wieder
deutlich ins Gedächtnis zurückgerufen werden kann. An

solchen Stücken, deren Inhalt sich leicht zu dauerndem

Besitze einprägt, ist nun in unserm Lehrbuche kein

Mangel, und gerade darin liegt meines Erachtens ein

besonderer Vorzug. Diese freieren Wiederholungen

werden sich besonders in der Quarta, wenn die elemen¬

tarsten Dinge erledigt sind, fruchtbar erweisen, sind

jedoch auch in der Quinta nicht ausser Acht zu lassen.

Die Anforderungen, die dabei an die Arbeitskraft und

das Lehrgeschick des Lehrers gestellt werden, sind

allerdings ziemlich bedeutend, aber der Erfolg wird die

aufgewandte Mühe reichlich lohnen.

-S3E3--





SEXTA.
1. Tertial: Stück 1—8.
2. „ „ 9—16: Gedicht 5.
3. „ „ 17—22; „ 3 und 11.

Stück 9.
1. Der Satz chaque aUment se changeant en or ist zu

ändern in: comme chaque aliment se changeait.
2. II futpuni de — für; mourir de = vor, an;

juger de (8 A) = über.
3. La Pactole roule de Tor — Gold.
4. Une paire d 'areilles cl'äne: le meme nombre de

coups (6).
5. Pen apres = kurz darauf; bald nachher.*

Stück 10,
1. Une fenetre fermee ; la fenetre est fermee; la classe

est reunie (1). Dazu aus 10 B Satz 9, 14, 16; von
10 G der Schluss. Veränderlichkeit des Part. Perf.
nach einer Form von etre.

Stück 11.
1. Dnux paires de cornes; une paire d 'oreilles d'dne (9);

le meme nombre de coups (6).
2. Le lion /es Uta; Mulus prenait grand soin de /es

c,acher; son, barbier pourti mt /es aper out un jonr (9 B);

* M en tot apres bekanntlich wenig gebräuchlich.



„sie" als Nominativ = die, dies, ils; als Accusativ
= la, les.

3. Von den Zeitwörtern auf — er sind bisher
folgende Formen vorgekommen: 1. sing; 8. sing;
3. plur. vom Praes; 3. sing, und 3. plur. vom Imperf.;
und die 3. sing, u, plur. vom histor. Perf. Ferner
Formen auf— it, — irent: suivit, dit, repondit, remplit,
permit, faillit, perdit, obeit, fit; auf - ut — urent: fut
pimi, aper out (9).

4. Stück 7 A von zwei Elefanten ezählen; dabei
anzugeben leur offenseur im letzten Satze.

Stück 12,
1. Satz 5 bei der ersten Durchnahme zu verein¬

fachen : Alois les abeilles se fdcherent.
2. Une abeille cachee; zu wiederholen, was bei

Stück 10 über die Veränderlichkeit des Part. Perf.
gesagt ist.

3. De nach allen Mass- und Mengebezeichnungen:
une poignee de pievres; deux paires de cornes (11); une
paire d 'oreilles (9); le vierne nombre de coups (6); un
grand nombre de fleurs. (12 ß Satz 20; das deutsche
„von" ist zu streichen.)

4. Stück A und C erzählen von Jules et Paul.

Stück 13,
1. Fragende und fragend-verneinte Formen des

Präsens der Hülfszeitwürter: ai-je, suis-je, riai-je pas,
ne suis-je pas. Der Einübung dieser Formen sind in
der nächsten Zeit zu Beginn jeder Stunde einige
Minuten zu widmen.

2. Das Gedicht ist auswendig zu lernen.



Stück 14.
1. Une pea d'eau: wiederholen zu Stück 12 Nr. 2.
2. Mit der Regel über die Übereinstimmung des

Adjektivs mit dem Substantiv ist zusammen zu
stellen, was in Stück 10,1 und Stück 12,2 von der
Veränderlichkeit des Part. Perf. gesagt ist.

3. Das A-Stück und das C-Stück von zwei Krähen
zu erzählen.

Gedicht 5: L'äne et les voleurs.

Stück 15,
1. A und C von zwei Di eben und einem Armen,

C ausserdem von zwei Dieben und zwei Armen
zu erzählen; der Schluss von C ist mehrfach umzu¬
gestalten.

2. Zu merken avoir peur de = vor.

Stück 16,
1. A und C von zwei Hirschen erzählen: dabei

ist eux anzugeben; ebenso, dass sauve im letzten
Satze ein s bekommt.

2. Zu Stück 10,1 und 12,1 wiederholen.
3. Durchkonjugieren: je suis et ma place.

Stück 17,
1. Die fragend-verneinten Formen n'ai-je pas und

ne suis-je pas sind bereits bei Stück 13 eingeübt:
hier kann schon das histor. Perf. von avoir und etre
und der Verben auf — er und — ir gelernt werden;
ebenso das histor. Perf. je 'pus. (Die Form put ist
aus Stiick 14 bekannt.)
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2. Arn Schlüsse von A ist statt beaucoup zu setzen
beaucoup d animciux; dass hier de stehen muss, werden
die Schüler selber finden, wenn an un peu d'eau und
an das erinnert wird, was bei Stück 12,3 und 14,1
über de nach Mass- und Mengebezeichnungen ge¬
sagt ist.

3. Bei iL les devora die verschiedenen Bedeutungen
des deutschen „sie" wiederholen. Yergl. zu Stück 11,2.

4. A und C umformen: Zwei Löwen und zwei
Füchse.

5. Mehrfache Gelegenheit, an die Veränderlichkeit
des Part. Perf. nach etre zu erinnern.

Gedicht 3: La mere et son fils.
,, 11: Le Hon abattu par Tliomme.

Stück 18,
1. Das grammatische Pensum wird keine Sch wierig¬

keiten machen nach dem, was Stück 9,3 und 12,3:
14,1; 17,2 bereits behandelt wordeii ist. Nicht zu
vergessen quelques und plusieurs ohne de: pendant
(quelques instante (4); plusieurs petites pierres (14).

2. grelottant de froid; zu erinnern an il faillit
mourir de faivi ( 9 A); deutsch. = „vor". (Das Frösteln,
Sterben kam her von der Kälte, vom Hunger.)
Räumlich „vor": devani une eglise (6); devant la ville
(3); devant la boutique (7).

3. avoir peur. soif, fairn; abstrakte Begriffe, ohne
Teilungsartikel; als Ausnahmen zu merken nach einer
Form von etre: si nous sommes amis; sogons amis (11);
les hommes sout menteurs (8); si les animaux etaient
peintres (8).

4. Imperativ-Formen : n'oubliez-pa. v, donnez - Im;
Stellung von lui im letzten Beispiele.
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5. Schreibung von mangeait; zu vergl. cltangeait in

9 A; langa in 12.

6. tout ce qu'il faut; vergl. tout ce qiiils avaient

gagne (6); tout ce qu'il touckerait (9 A).

7. (s)approcher de : im Deutschen der Dativ.

8. Allcz porter de la salade ä man cheoal. Stellung,

Unterschied vom Deutschen: im Französischen zuerst

das nähere Objekt.

9. Umformung: A. und C von zwei Reisenden
zu erzählen.

Stück 19,
1. Bei der ersten Durchnahme von 19 A ist der

Anfangssatz in zwei Sätze zu zerlegen, indem man

mit maire abschliesst und dann fortfährt: L'orateur

presenta au roi ■ ... et lui alt.

2. almer — „gerne haben, mögen, gerne essen

oder trinken" ist unter Hinzufügung von Objekten

besonders zu üben.

3. Das Praesens von se rejouir de, ebenso von se

balgner, s'arreter zu üben. Stellung der persönlichen
Fürwörter.

4. Mit Louis XIV fut haranmc sind weitere passi¬

vische Sätze zusammen zu stellen: Midas fut puiii

(9); Jules fut plque au nez (12); le cerf fut prls (16);

dazu sind andere Beispiele zu bilden: Deux taureaux

furent attaqu/is par un Hon; les attaques furent cessees;

la rusn fut ernployee pur le lion; les taureaux furent

tues 'l'un apres lautre. Rlen ne fut trouve dans la, maison

de l'homme pauvre. Les autres anlmanx furent devon's

par le Ihm, Bacchus fut rappele par le roi Midasj etc.
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Stück 20,
1. Nun plus = nicht mehr (als die vorige); ebenso

wenig (wie die vorige); auch nicht; vorhergehen
muss eine Verneinung: ist mit den Schülern in
gemeinsamer Arbeit zu finden.

2. Cette cogat'e-lä qua tu as perdue; tu les a merites:
vergl. zu Stück 16,1 : sauves. Part. Perf. nach avoir
verändert, wenn ein Objekt vorangeht.

3. Umformung: A und C von zwei Bauern, Vater
und Sohn zu erzählen; dabei im letzten Satz von A
anzugeben: prenez.

Stück 21,
1. Des histor. Perf. der Hülfsverben, sowie der

beiden Hauptkonjugationen ist schon bei Stück 17
eingeübt worden. Zusammen zu stellen sind feus,

je fus, je pits, j'apercus.
2. Von hier ab ist das Verständnis für den Unter¬

schied zwischen Imperfekt und histor. Perf. anzu¬
bahnen; j'avais peur = ich hatte Furcht, war bange;

j'eus peur = ich bekam Furcht, wurde bange. Bei¬
spiele zur Verdeutlichung des Unterschiedes sind¬
reichlich dagewesen: possedait: a-rrioa, capitida-, brüla;
(3) econtaitj debitait: dit (4); passcdent: montra: represen-

tait (8); avaitsoif: vit, remarqua, admira (16); coupail:

se detacha, tomba (20); passait tont pres d'un jardin;

aperqut, s'arreta, admira les raisins qu'il aimait beau-

coup (21).
3. Übungen: 21 A in den Plural setzen; ein Fuchs

erzählt; zwei Füchse erzählen. Ferner sind eine
Reihe der früheren Stücke in der 1. Sing, und der
1. Plur. zu erzählen, z. B. 12 A und C, 14 A und 0,
16 A und C, 17 A und C, 20 A und C. Diese Übungen,
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mündlich und auch schriftlich aus dem Kopfe, bilden

eine vortreffliche Wiederholung.

4. In 21 G erfordert reussir eine eingehende Be¬

handlung; durchkonjugieren: je rmssis ä monier le

cheval = ich habe Glück bei ... es gelingt mir . . . .;

ebenso das Imperf. und das histor. Perf.

5. Zusammenstellen: mener. amener, ramener, emmener;

porter, apporter, rapporter, empörter.

(3. Alexandre demanda ä son peve In permission . . .

= erbat bei seinem Vater die Erl.; Objekt im Franz.:

la permission; zu vergleichen: un mendiant demandaß

l'aumöne (5 . je demande une piece d'argent (5). Im

Franz, ist die Sache Objekt: deutsch: um etwas

bitten.

Stück 22,

1. Verhältnis des Imperf. zum histor. Perf.; iL

allait monier = war auf dem A^ege, im Begriffe,

wollte gerade: aper cid. Was war schon? AVas

geschah Neues?
2. en pleurant, en lui presentant, en y ajontant, en

passant par Reims, en disant (19); die Bezeichnung

Gerondif bleibt einstweilen weg.

3 Rückbezügliches Fürwort qui und qiie. Der

Accusativ wird einige Schwierigkeiten machen; zur

Einübung sind die bisher vorgekommenen Beispiele

heranzuziehen: Ce chevdl qu'ou appelait Buccpliale

(21 C); cest alors cette cognee-lä qae tu as perdue (20);

la harangue interminable que lui debitait le maire (4) ;

cliaque aliment qu'il toucliait se changeait en or (9 A);

Ferner sind Sätze zu bilden nach folgenden Mustern:

c'est une piece d'argent que je demande; ce liest pas votre

cnnseil que je demande] c'etait un cheval inclomptable

que personne ne pouvait [renssissait '"(] monier. Zur Ein-
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Übung des Nominativs mögen Partizipial-lvonstruk-
tionen aufgelöst werden: un voyageur mouille pa,r la
pluie et grelottant de froicl (18): le voyageur assis devant
le feu (18); le Hon etant devenu vieux et faible (17);
une comeille pressee par la soif ( 1.4); une ab eitle cacliee
dans la fleur. i 12).

GrammatischeMustersätze und idiomatische Wendungen.
Le Hon reconnaissant suivit soa sauveur et so« maitre

partout (2). Dans tont cela il y a la memo chose cpie dann
le Coran ou il y a av.tr e chose (3). II pensait avuir cigi
sagement (3). Le roi ecoutait la harangue interminable
qve lui debitait le maire (4). Pendant quelques instants (4).
Un mendiant fort et vigowreux demandait l'anmdne devant
une i'glise (5). C'est une honte de mendier (5). Je demande
une piece d urgent, et non votre conseil (5). Mais comment
parlager un eine (6) ? Que faire (14) ? L'homme montra
ä son compagnon une peinture qui representait le combat,
clun chasseur a,vec un Hon (8). Un medecin est plutot
capable epiun peintre de juger de la force de notre
espece (8). Midas, roi de Phrygie, faillit mourir de
faim (9 A). Im flute ä sept tuya.vx (9 B). Si nous somm.es
arnis, le monde est ä nous (11). C'e fut alors aux ab etiles
de se fäclier (12). Ce que je suis, Dieu l'a voidu (13).
La corneille jeta dans la boutßille plusieurs petit.es pierres
qui remplirent le fond (14). Mallieureux que je suis! (16).
Les chasseurs avec leurs einem vinrent le poursuivre (16).
Si la peau du Hon est trop courte, il faut y coudre la
peau du renarcl (17). Le voyageur ne pouvait approcher
de la clieminep (18). N'oubliez pas cl'y mettre tout ce qu'il
faut (18). La salacle, je la mangerai ä mon souper (18).

* So einzuprägen, dass die Sdiiiler jederzeit darüber verfügen.
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Non plus, dit l'honnete paysan '(20). Oid, uui. s'ee.ria le

paysan, la voici (20). Aucun cavalier ne reussissait ä

monter le clieval (21 C). Alexandra demanda ä son pere

la permission de faire cncore une tentative (2L C). Tom

les courtisans l'applaudirent (21 C). Fenelon apercut une

pauvre femme fort ägee qui sembla.it vouloir lui parier (22).

11 lui dit de s'exprimer sans crainte (22). Est-il vrai

qu'en paradis Ou n'aura plus rien ä faire? Demandait

Paul a sa viere (Ged. 3). Tandis que coups de poing

trottaient Et que nos champions songeaient ä se defendre

(Ged. 5'. Avec plus de raison nous aurions le dessus, Si

nies confreres savaient peindre (Ged. 11).



QUIN TA.
1. Tertial: Stück 28—33; Gedicht 9, 8.
2. „ „ 34-43; „ 14.
3. „ „ 44—54; „ 20.

Stück 23,

1. avoir besoin de — „nötig liaben, brauchen" ist
einzuüben: j'ai besoin d'argent; je n'ai besoin de rien.

2. Umformung von C: Der König erzählt.

Stück 24,
1. Bekannt sind folgende Futurformen: je la

mangerai (18); II man/jera (18 C): quand je seräi bien

sec ; (18).

2. ,,Zu" vor einem Infinitiv im allgemeinen de]
a. nach Substantiven (Genitivverhältnis): nous

aurons l'honneur de donner (24); l'eli'.jiliant avciit contractu
l'habitude de pn'senter sa trovipe (7): Mi,das prenciit grand
so/n de les caclier (9 B); nur le point de mourir le cerf

dit (16); zur Verdeutlichung heranzuziehen /e signa/
de la fuite (6).

b. als Objekt: ce dien lui permii de demander un

don de son ehoix (9 A); craignani d 'etre tauche j)ar lui
(9 A); Bacchus lui conseil/a de se baigner dans le

Pactole (9 A); n oub/iez pas d 'y mettre tont ce qu'il faut
(18) ; notre renard riessaya pas meine d u griviper (21).
AVeitere Beispiele in 21 C.
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Ähnlich : je coudram vous prier de dire la messe pour
vioi (22); un medecin est phitöt, capable qu'un peintre de
juger de la force de notre espiiee (8).

3. „Ohne zu" == saus: saus le savoir (24); sans
remarquer une abeille cachee daris la fleur (12).

4. „Um zu" = pour: pour interrornpre l'orateur (4);

pour donner le Sigurd de la fuite (6); pour aller boire ä
la fontaine (7); pour avoir son cadeau (7). Weitere
Beispiele in 10, 11, 12 C, 17, 18, 23.

Die unter 2—4 genannten Beispiele sind von den
Schülern zu finden, indem der Lehrer an den Zu¬
sammenhang erinnert, in dem die Stellen vorkommen.

5. Umformung: 1. Erzählung im Praesens; 2. der
Schauspieler erzählt.

Stück 25,
1. Keiner Infinitiv: ü alla Vassieger (25); il alla

tronver le roi (23): alles porter de la srdade ä man
cheval (IS): au moment oft il allait monter ä l'autel (22)
etc. Les ehasse/irs avec leurs cliiens vinrenl le poursuivve
(16). Une pauvre femme fort dgee qui semblait vouloir
lui parier (22).

2. Die Schreibung von assiegea werden die Schüler
selber finden.

3. Les femm.es seules eurent la permission — bekamen
die Erlaubnis. Was würde heissen: L. f. s. avaient
la perm?

4. Aus § 26 der Formenlehre wird nur das über
dem Striche Stehende gelernt. - »

5. Umformungen des 1. Teiles von A und C:
1. der Kaiser erzählt ; 2. der Herzog erzählt.
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Stück 26,

1. La c.hevre avait envie de . . . Elle ferma sa porte.

Was war schon? was geschah Neues? Was würde

heissen: la chevre eut envie '!■ Vergl. zu Stück 25,3.

2. Unterscheide: des que, tant que (zwei Wörter).

lorsque, puisque (ein Wort).

3. Wie = comme, comment ; Unterschied. Sonstige/ ' o

Bedeutung von comme. [comme tont reste tranjuüle (6)].

4. ne ... . que einüben. § 54.

5. Auslassung von pas: Elle ne peut etre si tot de

retour. 11 ne poavait approcher de In clieminee (18).

6 Umformung: Zwei Ziegen und zwei Wölfe.

Stück 27,

1. Ar on § 40 und 47 der Formenlehre auszulassen,
was unter dem Striche steht.

2. tout le monde = alle; frühere Beispiele: tont

le monde le fuyait (9 A); tont !e monde sortit jißur

voir le cheva/ (18). Beaucoup de monde, pen de, monde.

3. Enfin il en rencontra un: en Ersatz für das aus¬

gelassene Hauptwort, im Deutschen unübersetzt,

4. ils etaient condamnes ; Veränderlichkeit des Part.

Perf'. nach etre] vergl. zu Stück 12,2 und 19.4.

5. Wortstellung: Le diu: avait le droit de donner la

liberte ä un prisonnier; il sauva la vie ä an Hon (2);

allez porter de la salade ä mon cheval (18). Stellung
im Deutschen! Aber:

L liomme montra ä son compagnon une peinture qui

representait le combat d'un chasseur avec un Hon (8);

la corneille jeta dans la bouteille plusieurs petites pierres

qui remplirent le fond (14); l'orateur presenta au roi

quelques poires avec quelques bouteilles de vin (19); nous

apportons ä Votre Majeste notre vin, nos poires et nos



eaturs (19); Alexandra demanda ä son pere la peiminnion

de faire encore ane tentative ('21 0).

5. Umformungen: 1. im Praesens erzählen; 2. der

Herzog erzählt; 3. in der nous - F orm erzählen,

Herzog und Gemahlin.

Stück 28.

1. J-tien de plus orai — il n'y a rien de plus vrai,

rien u'est plus vrai: rien de terriblo. "Wiederholen, was

über de nach Mass- und Mengebezeichnungen gelernt

ist (Stück 12, 14, 17). § 30 der Formenlehre. Ein

weiteres Beispiel in Stück 19: nous n'avons rien de

meilleur.

2. Gomme d!autres fjrands animaux en out de leur .

cöte] en für dei faiblesses = deren, welche. Durch¬

konjugieren : j'eu ai de mm cöte.

3. Konstruktion von damander a. [erjbitten; b.fragen.

a. Je demande wie piece dargent (5); il demandait

l'amnöne (5); Mides demanda le poiivoir de chcmger en

or . . . (9); Alexandre demanda a son pere la permission

de . . ■ (21 C).

b. Le du<' demandait a tous lr* prisonwers (27);

eelui-ci demanda ä son terrible compagnon (28).

4. Bekannte Tiernamen: In einen, le renard, le hon,

le loxvp, l'elephant, le coq } le clieval, la ehevre, le clierreau,

le cerf, le porc, le taureau, im äne, une abedle, la cornetUe,

le canard, le serpent.

5. Umformungen: 1. zwei Löwen und zwei Hasen;

2. in indirekter Rede erzählen.

Stück 29.

1. Nur oder erst = ne .... cpie. § 54. Vergl.

tu u'ouvriras la parte tpie lorscpi'on te dtra (20).
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2. Negationen wiederholen. § 52.

3. avoir t.ort. avon• raison (avoir /e droit |27| = das

Recht, die Berechtigung), avoir euvie (26), avoir

peur; kein Teilungsartikel; Grund! Abstrakta und
Ivonkreta.*

Aber: avoir une peur rrtreme (29); avoir !e plus

grand fort (29).

Ferner kein Teilungsartikel in: avee tristesse (16);

avee. honte (22); sans crainte. (22); aber: avee des

larmes de joie (21 0).

4. Umformung: Die erste Hälfte von 29 B in die

indirekte Rede setzen.

0. Die wichtigsten Teile des menschlichen Körpers;

vergl. Lese- und Sprechübungen Seite XVIII, 3

Stück 30,

(Das C-Stück wird im letzten Tertial der Quarta

durchgenommen.)

1. Konditionalformen sind vorgekommen in fol¬

ge nden Stellen: mes jambes mauraient sauve (16): mm

tmage xerait digne d im priutre 1 16 C); lex tabl'eaux se-raimt

autrement vrais (8).

2. Apposition: Ale.va.ndrie, rille (VEgi/ßte <3); Midas,

roi de. Phrygk (9); Apollon. dieu de 7a poesie (9): Louis

XIVj rot de France (19): il commaiida ä E*ope } soii

esclave (29); ohne Artikel und ohne Kasus¬

bezeichnung.

3. Ländernamen stehen mit dem Artikel: la

Ma ct'doine est trop prtite poar toi (21 C): der Artikel

fehlt nach der Herrscherbezeichnung: Louis ATI 7,

* Dass Abstrakla wie Recht, Unrecht, Lust, Furcht, Trauer, Güte u. s. w.
nicht zählbar, wiig- oder messbar sind und deshalb keinen Teilungsartikel vor sich
haben, muss für die Unterstufe genügen.
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roi de France-: Mitlas, roi de Plirygie; Ze duc de
Württemberg (25).

Anzuschliessen die liauptsäcliliclisten Länder- und
Völkern amen Europas nebst den Residenzstädten,
sowie die zugehörigen Adjektive und die Namen
der Erdteile.

4. II eut peur : deutsch? Vergl. zu Stück 21,2 ;
25,3 ; 26,1.

5. Anreden: monsienr, messieurn, maäame, mesdames,
mesdames et fnessienrSj Ißcfiiseigneur , «SV/v-, mou am/, ma mere.

6. Das Zeitwort ,,Erschrecken' : , transitiv und in¬
transitiv; Stammformen? Französisch = effrayer und
s'effrayer ; zu üben !

7. Veränderlichkeit des Part. Perf. nach avoir:
tmites te* totes qn'on aurait coujjees. Vergl. zu Stück 20,2.

Stück 31,
1. Von Imperativformen sind bekannt: soyons

amis (11); n'ouhliez pas d'y mettre tont ce qu'il faut (18);
donnez - lui da foin (18); mon fils, cherche uu autre
royaume (21 C).

2. Schreibung von distinguait; Infinitiv mit -guer;
das u des Infinitivs bleibt auch in den Formen, in
denen es lautlich nicht nötig ist. Vergl. repliqua (31),
attaqua (11), manqaait (24).

3. suivre qn = einem folgen; vergl. le lion recon-
naiSsant mir it. son saiirenr i jt sov maitre ■partout (2).
Das Umgekehrte in demander ä qn = einen fragen;
vergl. il demandait ä tons lex prisounm's pourquoi ils
etaieut condamiu's (27).

4. Umformung: A und C von zwei Irrlichtern
und zwei Wanderern erzählen; im Schlusssatz von A
statt t.r den Plural oons nehmen.



16

Gedicht 9: Le renard et les raisms.

Stück 32,
1. Chef des ennemis, Apposition; Wiederholung

von 30,2.
2. il dinait .... l-orsqu'on l'avertit: was war schon?

was geschah Neues ?
3. sans peine. Vergl. 29,3. Die adverbialen Aus¬

drücke der Art und Weise deutsch mit einem Worte
wiedergeben.

4. La bataille de.
5. Zeitbestimmungen auf die Frage „wann": un

jour, un jour de marclie, un jour de Saint-Janvier, chaque
jöur, chaque annee, le lendemain, le troisieme jour, ce soir,
ce matin, cette aprfa-midi (le midi), ohne Präposition;
im Deutschen der Akkusativ, oder der Genitiv, oder
eine Präposition. Andere Zeitbestimmungen: de Ion
matin, de bonne heure, au commencement = anfangs,
anfänglich, im, am, zu Anfang.

6. anuoncer, rapporter (Grundbedeutung? vergl.
21,5) = melden, berichten (einem etwas); avertir =
benachrichtigen (einen von einer Sache): die zuge¬
hörigen Hauptwörter im Deutschen: Meldung, Bericht,
Nachricht, Benachrichtigung.

7. Umformung: 1. der Herzog erzählt; 2, das
A-Stiick in der viow.s-Form wiedergeben: (der Herzog
und einer seiner Generale.)

Stück 33,
1. Heiner Infinitiv nach Verben der Bewegung:

mehrere Beispiele in A und in C: weitere Beispiele
vergl. 25,1.

2. Wiederholen 24,2 b: Infinitiv mit de als Objekt.
eher eher ä f. qn wird als Ausnahme hinzugefügt; von
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der abweichenden Auffassung des Abhängigkeits¬
verhältnisses im Französischen wird hier noch nichts
erwähnt. Zu wiederholen reussir ä f. qe.

3. Salon, sa eoutnme (38 B, 32), selon tes ordres (29)
= nach, gemäss, entsprechend.

4. Auslassung von päs bei cesser. Yergl. 26,5.
5. II allait sc retirer, lorsque Maurice arrha. Yergl. 32,2.
(5 chanter de joie] vergl. zu Stück 18,2: mourir de

faiin, grelotter de froid.
7. C'est ton tour maintenant ; andere Formen bilden.

Gedicht 8: L'äne et le canari.

Stück 34,
1. Pesant, e = schwer, schwerwiegend, drückend;

Gegensatz: leger, legere; dijfcile und fädle.
2. Aide-moi ä reckarger = b e i m Aufladen. Yergl.

reussir ä (21 C und 33 A) — Glück haben bei.
L'estomac passe sa vie ä engloutir et ä digerer (29 Ii):
le jpetit Jacques trouvait son plaisir ci faire jener cet
etourneau (33 B).

3. Un komme portait . . . il jeta. Yergl. 32,2 und 32,5.
4. Umformung: in die Mehrzahl setzen (Vater

und Sohn).
5. Zu 34 B. Welche Konjunktionen nehmen wir

im Deutschen zur Auflösung des Gerondif? Unter¬
schied der Stellung des gemeinsamen Subjekts von
Haupt- und Nebensatz im Deutschen und im Franzö¬
sischen. Zu vergl. der erste Satz von 22 A.

Stück 35,
1. Reiner Infinitiv nach envoyer ; wiederholen 33,1.
2. „Nicht": et non pas les tempetes; je demande une

piece d'urgent et non votre conseil (5).
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3. Weder .... noch; § 58.

4. Affront*>• /es tempetes ; vergl. 31.8. Auch reucontrer

kann erwähnt werden, ebenso applaudir (Tons /es

co'urtisans Vapplaudirent ; 21 0.)

5. combattre = kämpfen und bekämpfen; also wie
zu konstruieren?

Stück 36,
1. Frühere Beispiele für die Veränderlichkeit, des

Part. Perf. nach avoir : vergl. 20,2 und 30.7.

2. Keiner Infinitiv nach esperer ; ferner nach penser:

II pensait arrir acji sagetnent (3); pensant faire plciisir

au petit gargori (33 B/; "Wiederholung von 35,1.

3. Wiederholung der Hülfsverben und des Aktivs

der beiden Hauptkonjugationen ohne Konjunktiv.

Stück 37 und 38.

1. O ii en trouve, aussi — welche; ou n'en fahriqw

plus = keine. Vergl. comme /lautren qrandx animaux

en out de leur cöte (28).

2. La meme c.h.ose que — dasselbe wie; hi Dieme

chose que darin le Corau (3).

3. Namen der Metalle zusammenstellen: le fer,

l'or, /'urgent. le brunze, le ii.ic.ke/ , /narre, l'etaiu, /'•

zine ; Geschlecht! Ersatz der zugehörigen Adjek-

tiva: une cogiiee d'or, d'arge.nt, nne eognee ordinaire

en fer (20).

4. Durchzunehmen: a. Namen der Wochentage,

Monate, Jahreszeiten, Hauptfeste; b. Gebrauch der

Grundzahlen statt der Ordnungszahlen bei Monats¬

daten; (quelle date nomiiirn-noiin f als üblichster Ausdruck)

ebenso bei gleichnamigen Fürsten; c. „im Jahre";

<1. Schreibung von mi/le, wm7, /<• müh: e. Lesen der Uhr.
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5. Fragen nach den C4eburtstagen der Schüler,
des Landesherrn, nach dem Datum der Festtage,
bekannter geschichtlicher Ereignisse.

6. Umformung von 38 B: Der Pferdehändler er¬
zählt: dabei ist die direkte Rede in die indirekte zu
verwandeln.

Stück 39,
1 . Chercher ä f. qe ; vergl. 33,2.
2. Tandis que: pendant que.
3. Auslassung von pas bei cesser ; vergl. 33,4.
4. Je suis chez moi etc.
5. „Sich" im Französischen.
6. Umformung: A in die Mehrzahl setzen.

Stück 40.
1. Reiner Infinitiv nach oser: vergl. si le roi osait

voits faire, le moindre med, (30).

2. Iis ont peri dann ® naiifrayux ] mes braves mar ins
ii ont recule ui devant lex uns ni devant le» autres (35);
Partizip nicht verändert; dagegen: ils sont mortis,
venuSj edles, entreSj arrives, tomoes, sortis, ressortis.
Transitive und intransitive Yerba.

3. Umformungen: Welche Umformungen im ein¬
zelnen vorgenommen werden können, wird weiterhin
nicht mehr angegeben werden; es empfiehlt sich,
dieselben nicht zu unterlassen, und dabei die Per¬
sonen, oder die Zeiten, oder beides gleichzeitig zu
ändern, statt der direkten Rede die indirekte zu
setzen und umgekehrt. Die Durcharbeitung in Frage
und Antwort bleibt nach wie vor die Hauptaufgabe.
D i e AVi e d erliolun g e n fr ü herer Stücke
sollen s i c h n i c h t e n g an de u W o r 11 a u t
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halten, sondern eine V e r b i 11 d u 11 g in i t de m

später Gelernten anstreben. (Vergl. Schluss

der Einleitung.) Diese letztgenannten Übungen
können natürlich nur in der Unterrichtsstunde selber

vorgenommen werden, während die ersterwähnten ein¬

fachen Umformungen passende Hausaufgaben bilden.

Stück 41.

1. Eigentliche Bedeutung von dont ; dieser Hinweis

wird den richtigen Gebrauch erleichtern.

2. Un vaisseäu aUait perir: im mcitelot allait partir:

im Begriffe sein. J'avrne mieux perir ; Wiederholung

der Verba mit reinem Infinitiv; vergl. 25,1; 33,1;

35,1; 36,2; 40,1.

3. „Mit": charge de 1 rempli de, couvert de.

4. Aller ä leur secours = ihnen zu Hülfe; was

lieisst „mir zu Hülfe", „dir zu Hülfe" u. s. w.

5. Le danger qu'il ajfrontait ; vergl. 35,4.

Stück 42.

1. Henri IV s'etait egare. Bedeutung von errer:

un feu follet errait dann les champs (31).

2. C'est moi qui, ai inon chapeau sur l-a tete] etc.

3. Ou ... . 0« = entweder .... oder (3); rii .... ni

= weder .... noch (35, 39).

Stück 43,

1. Stellung von tout und rien. II avait tmit■ refuse;

ü n'avait rien dcmandir, il n'avait jamais rien demande.

(niemals etwas).

2. Parier Mp'ijtg-ml, fraugaix, alleinaml , etc.
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3. Me voUcl ambassadeur ; vergl.: Oin : om, s'tfcria In
paysan, la voici (20).

Gedicht 14: L< maitrc et l'ecolier.

Stück 44,
1. Das A-Stiick ist wegzulassen.
2. Verba mit dem Akkusativ: aider, suivre, affronter,

fuir (9 A), ajjjjlaudir [rencontrer]; vergl. 35,4 und 41,4.
3. Profiter de. Bon, se dit-iL nous en profiterons (26 C).
4. Suivant sa coutume = salon (vergl. 33,3); was

für eine Form in suivant?
5. Ja serais ä labourer , dabei, daran sein; hier

zu Lande sind sehr üblich Redewendungen wie: er
ist am Essen, am Schlafen, am Arbeiten.

6. La chambre a coucher; la solle ä manger.
7. II riy avait pas beaueoup ä faire \ iL n'y avait rien

ä faire. Tu n'as qit'ä chercher; tu n'auras qn'ä reg arder
— brauchen.

8. Auseinander halten sV'cartnr und s'cgarer (42).

Stück 45.
1. Länder- und Völkernamen etc. wiederholen;

vergl. 30,3.
2. „In" und „nach" bei Ländernamen und bei

Städtenamen.
3. Wann bekommen cent und ejuatre-vingt ein s?

Schreibung von mitte; vergl. 37—38,4d.

Stück 46.
1. L'un ä cöte de l'autre = neben einander; was

heisst „nach einander" (vergl. 11), „für, hinter, ohne,
mit einander" von zwei und von mehr Gegenständen.



2. tomber mort de fatigue; vergl. 18,2 und 32,6 :
mourir de faim, grelotter de froid, chantcr de joie.

8. Zu wiederholen: Pron pers. abs; „sich" im
Französischen, (sc, soi, lui, eile, eux, eile«.)

Stück 47.
1. In dem A-Stück finden sicli die Formen prendre

und prenez ; bekannt sind il prenait (9 B), das histor.
Perfekt, das Part. Perf. und je corliprends (15); im
Anschlüsse daran ist die ganze Konjugation von
prendre ausser dem Konjunktiv durchzunehmen; ferner
sind zu merken apprerulre, compreiulre, reprendre.

2. Fragewort „was" : Nom. quest-ce qui , Acc. qne
oder qu'est-ce que, nach Präpositionen quoi-, (de quo/',
ä quoi, pourquoi ein Wort) in zahlreichen Beispielen
zu üben. Vergl.: Le paysan demande ä quoi il distin-
guera le roi (44 C).

Stück 48.
1. Um vie qui se passe ä cranulre In mort'. vergl.

iL passe na r/V ä engloutir et ä digerer (29 Bl; le petit
Jacques trouvait surtout son plaisir ä faire jaser eet
etourmau (33 B). Vergl. 84,2. Infinitiv mit ä auf die
Frage „woran? wobei? worin?"

2. „Erschrecken", transitiv und intransitiv: Stamm¬
formen. Vergl. zu 30,6.

Stück 49.
1. Quinze jours, 14 Tage; quinze mois, fünf viertel

Jahre. 11 y a qui.uze jours, vor 14 Tagen.
2. En zum Ersatz für ein Substantiv: pour en

(lehnter im autre (49 A): VIndien qui en uralt, un jeime et,
vi.goure.ux (49 Oj; vergl. ferner 27,8: 28,2; 87—38,1.



3. Unterscheide: Futur des Aktivs, Präsens und

Futur des Passivs,

4. „Selber" : il avait eleve le clieval lui-meme; vom
avez pronvtt tmts-mSme; In mort elle-menw (48). Durch-

konjugieren: je Vai <lit, moi-meme und o' est moi qui
Vcti dit.

5. Konstruktion von demander wiederholen. Wo

ist in dem Satze «JJEsjiagnol d.e.manda ä VIndien de
faire wie ecliange» das Sachobjekt ?

Stück 50,

1. Konjunktiv in „dass"-Sätzen:

a. nach Verben des Wünschens und Wollens: aimer,

nimm' mieux, ureferev, desirer, demander, ovdonner : defendre.

b. nach Verben, die eine Gemütsbewegung (Freude,

Trauer, Furcht, Erstaunen) ausdrücken: se rejouir,
etre charme; ätre triste, sc fache r, rerjretter, etre furienx
avoir //cur. craindre; s\ :tonner.

c. nach il faut.

2. Le moutön belciit d'une manicre lamentable. De rette

maniere — auf diese Weise. AVas heisst „auf einer

B.eise", „auf der Strasse", „auf der Jagd", „auf einem

Baume"?

Gedicht 20: Jean et Finot.

Stück 51.

1. Qu'y a-t-il donc lä-has de grouillant ? Die Schüler

werden finden, mit welchem de sie es hier zu thun

haben: Formenlehre § 30. Als Mustersatz ist zu

merken : Qu'y a-t-il de nouvean ?

2. En min = vainement (41). Was für ein Wort

ist vite '!■



S. Häte - toi de remettre ; im Deutschen '? Ein

anderes Beispiel in 38 B: Ijc paysan se Jutta de cov-
cluro ce marcJie.

8. M.anqucr de; ein früheres Beispiel in 24:

L'aeteur manqiiait souveiit de memoire.

5. Zu Satz 17 und 18 des B-Stückes: Auseinander¬

halten garder, regarder, (sjegarer, errer, s 1ecarter, s'eloigner.

Stück 52,

1 Apprendre le franeaU; parier frnngai 's. Vergl. 48,2.

2. Changer d 'liabitude; im Deutschen?

3. „In" bei Länder- und Städtenamen wieder¬

holen. "Vergl. -45,2.

4. Intransitive Verba mit etre: Vergl 40.2.

Stiick 53,

1. Wortstellung nach dont (vergl. 41,1) und Ge¬

brauch des Relativs leqnel wiederholen.

2. Artikel und besitzanzeigendes Fürwort bei

tout: toute la garnison (25), toute la cJiarge (45), tous le*

deux (46 und 33), tonte sa cour (53), toutes le Jignres (58).

3. Avec une egale vigueur ; vergl. 29,3.

4. La terreur se repqnd ; la force et le courage ne

dependront jamais .... Im Deutschen?

Unterscheide : repondre., repandre, dependre ; feiidre,

fondre; tendre, etendre, entendre, attendre.

6. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

vendre — le vendeur — la vente:

battre — la bataille — le bataillon (Schreibung!):

abattrfi — l'abattoir:

combattre - h combat — Ze combattant;
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rwondre — la reponse;

fendre — la fente;

e'tandre — l'etendue;

aümulre — l'amnte — la mite d'attente —

/'attention — attentif, ve.

Grammatische Mustersätze und idiomatische Wendungen.

Crillön, cu/a/ti m« jour besoin d'urgent, alla trouver In

roi (23). L'acteur manquait souvcnt de, memoire (24).

C'estf fiie» assez d'avoir Jone VAvare sahs le savoir (24).

La villi' de Weinsberg (25). L'empereur jura de passer

tonte la garnison au Jil de Pepee (25). Bnn, se dit-il,

nous en profiterons (26). Leu gens de bien: un homme

de bien (27). Avoir peur: nous avons inte peur extreme

du einen; avoir tort: on a le plus grand tort (28). Dants,

jambes. bras, pieds, mäins, tont s'abandonna au repos (29).

Les membres s' aß'aiblissaient de plus en plus (29). Le

voyageur s'avisa de le suivre (31). Henri cömptait wie

victoire de plux (32). Tous les deux e'tänt presque de

meine forde, la victoire resta longtemps indecise (33).

C'ext mou tour (33). II experait se le ret0re favorable (36).

II etait connaisseur en fait de chevaux (38). La paysan

se häta de conclure ce mar che (38). II orlvrit de grands

yeux (38) Combien demandez-vous de votre cheval ? (38)

Le roi commanda draller ä /cur secours (41). Vainement

on lui representait le danger qu'il affrontait '41). J ahne

mieux pSrir avec ces malheureux que d'etre le speetateur

oisif de leur mort (41). I! le pria de lui servir de
guido (42). Taimerais beaueoup ä voir. le roi <42). Iis

font plus de questions en un jour rpi'un sage n 1en peut

resoudre en wie annee (42). Bon! me voilu ambassadeur
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a la cour de Madrid (43). 1! s' appl.üpte nuit et jour
pmidant «ix moig, au baut desrpte/s il fut en etat de
dire (43). II me faut de V urgent. (47) U n'avait pax
meine de quoi, payer son diner (47). Certain savant fort
distra.it (4/). Le volewr fut force de rendre le cheval (49).
Pour la premiere fois (50). Jamais pareiUe chose ne se
fut present.ee ä sa vue (51). Qu'y a-t-il de noweau (51)?
II. trouva.it inutile de clianger d'habitude (52). Qui d'entre
vous ose /es se'parer? qu'il descende (53). La force et le
courage ne dependront jamais de la tailte d\me komme (53).
Un enorme taureau d- Andalousie (53).



OUARTA.
1. Tertial: Stück 54— 61; Gedicht 15 und 26.

2. „ „ 69—78; „ 10, 18, 19.

3. „ „ 62, 63 B, 64 B u. C, 65 B, 66—68, 30 C.

Stück 54,
1. Wiederholung der Länder- und Völkemamen etc.

Vergl. 30,3. Artikel bei Ländernamen; derselbe fehlt
a. nach Herrscherbezeicbnungen (Beispiele!); b. bei

Produkten zur Bezeichnung der Herkunft, wo man

im Deutschen ein Eigenschaftswort vorzieht; (iim

taureau d'Andalousie).

2. Direkte und indirekte Frage; Modus in der

indirekten Frage: II demanda au crieur ce qu'il avait

ete charge de. publier. Fragefürwörter wiederholen;
für den Nominativ und den Akkusativ auch die er¬

weiterten Formen qui est-ce qui, qui est-ce que; qu'est-ce

qui und qu?est-ce, que. Vergl. 47,2.

Stück 55,
1. Von § 104 der Formenlehre sind zu lernen:

servir qn, se servil• de qe, dormir, s'endormir, partir

pour, repartir, ne repentir de, sentir, consentir ä, sortir :

ressortir ; (Schreibung! Aussprache !)

2. Verwandte Wörter: le sevviteur, la servante, le

Service; le depart; le repentir \ le sentiment; la sortie.
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Gedicht 15: Le corbeau et le renard.

(Auswendig zu lernen.)

Stück 56,
1. „Von" beim Passiv häufig de , besonders nach

Verben, die eine innere Thätigkeit bezeichnen (lieben,
hassen, fürchten, ehren, achten etc.), ferner nach
precede, suivi* acconipagne, entoure.

2. „Vor" : Mais avani lui 6tait venu un gargon char-
pentier (56). Un mendiant demandait Vaumöne devant
une eglise (5). L'aül gaucJir, a <>t,e Messe d'nn violent coup
de fouet il y a quitize moi.x.

3. „Bis": Präposition und Konjunktion; je ein
Beispiel im letzten Abschnitt von 56. Zu merken
jusqu'ici, jusqiie-lä, jusqu'oü, jusqu? aujourdlliui. Andere
Wörter, die als Präposition bezw. Advei'b und als
Konjunktion im Deutschen gleich lauten: während,
seit, trotzdem. Im Französischen! Beispiele zur
s chriftl ichen Ü b er Setzung.

4. Einteilung der Nebensätze. (Im deutschen
Unterrichte.)

5. Wegen des Lautwandels zusammen zu stellen:
oeuvre — ouvrage — ouvrier; coeur — courage; jeu —
jouer : aveu — avouer.

Gedicht 26: Le pauvre petit matelot.

Stück 57.
1. Dans la rue = auf der Strasse: vergl. 50,2.
-• jj^egen." = contre, vers } - envers.
3. Tontes les peines du monde - die allergrösste Mühe;

vergl. 30 B: tont allait Ir mieux du monde au commencement.
* Warum im Deutschen kein persönliches Passiv ?
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4. Cliaque fois que\ deutsch „wenn".

5. Tin tonno.au oh il se retiraii ; was kann statt oü

stehen?

6. Clhercher ä faire qe. Vergl. 83,'2. IJ antra cherchait

a se venger de sa defaite (33). Le porc cherchait ä

echapper (39). Ebenso aimer ä faire qe: celni-ci

aurait aime ä garder le tont (54).

7. „Einen zwingen zu": forcer, obligev, welche

Präposition ?

Stück 58 und. 59,

1. Aus § 107 zu merken acheter, cefer, geler ; alles
andere zu streichen.

2. Zeitwörter mit dem Akkusativ abweichend vom

Deutschen; bis jetzt sind vorgekommen edder, affronter,

/latter, servir, suivre ; hinzuzufügen ist preceder (58 B.

Satz 25). Vergl. auch 56,1.

3. Zu wiederholen die unregelmässige Mehrzahl¬

bildung (§ 25 und 26; das unter dem Striche Stehende

ist zu streichen) und die Steigerung (§ 55—60).

4. Konjunktiv nach prdfe'ror ; vergl. 50,1a.

5. Tantöt — tantöt (bientot); jour - - journee ; .so ir

soire'e : an — annee. Le monde enfier: tont le rnonde.

H. Quoi de plus sonore?- Wie würde der Satz unter

Hinzufügung von il y a lauten? Vergl. 51,1.

7. „Nur" gewöhnlich = ne . . . que (vergl. 29,1.);

wenn das Subjekt eingeschränkt wird = il n'y a que.

8. Verwandte Wörter: appelev — Pappel; aclieter

Va'cheteur: elever — l'eleve; peser — pemnt, -— tu

pesanteur ; assieger - le siege-, posseder la posseasion;

proteger — la protection — le proteetenr; regier — la

regle', reqner —- !e regne', rc'pdter la, repetition.
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Stück 60,

1. Zu dem zweiten Satze des A-Stückes: Imperf.

und histor. Perf.

2. Une beau magasin dout il etait le proprietaire;

Stellung nach dont ; vergl. 4-1,1.

8. Se rappeler quelque rhose = sich einer Sache

erinnern; besonders einüben; Veränderlichkeit des

Part. Perf.

4. De cette faqon ; Präposition „auf" im Franzö¬

sischen; vergl. 50,2 und 57,1.

5. Verwandte Wörter: employer — l'ernploi; envoyer

Renvoi — Venvoye; appuyer — Vappui; ennuyer —

l'ennui: payer — la paye—le payement (paiement). Zu

vergleichen la loi — loyal; le roi — royal.

Stück 61.

1. Schreibung von gatment ; Bildung des Adverbs
wiederholen.

'2 Comment alles - rutia ? Je vais bleu. Comment qa

va-t-il ß Qa va bieu. J'irai = ich werde hingehen;

ohne y.

3. Verwandte Wörter: aller — Vallee — un bittet

aller et retour — nous allon» en France — reisen nach;

Piiivasion eiieahir unpays) hair - Ja haine: fleurir —

la. flexi'.

Stück 69,

1. Imperf. und histor. Perf.; Satz 1 — 3 und

Satz 4—5.

2. Inversion im ersten Satze.

3 // ne restait que des si.eges . . . Franz. immer

Einzahl; im Deutschen nur Einzahl bei „es giebt"

(mit welchem Kasus?); dagegen „es findet" oder
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„finden sich" (mit welchem Kasus?), je nach der Zahl;

ebenso bei „vorhanden sein", „sich ereignen", „sich

zutragen", „vorkommen", „passieren", „eintreten",

„übrig bleiben" etc.

4. Aus g 110 von den Zusammensetzungen nur

decouvrir, accueillir, recueillir; saillir und seine Zu¬

sammensetzungen sind zu streichen.

5. Verwandte Wörter: ouvrir — Vouverture-, couvrir

- la ouverture — Je couvert — le couvercle — le

•couvreur ;* decouvrir — la decouverte; offrir —- «««

<;ffre'** souffrir — /« souffrance; accueillir — Vaccueil:
recueillir — le recueil.

Gedicht 1": Le moineau ei In colombe.

Stück 70,

1. Dass /wir und courir mit avoir zu konjugieren

sind, ist nicht als etwas Neues und Besonderes zu

behandeln, sondern mit dem grammatischen Stoffe

von Stück 52 in Verbindung zu bringen. Zu wieder¬

holen die intransitiven Zeitwörter mit etre\ die Ver¬

änderlichkeit des Part. Perf. dieser Zeitwörter. (Vergl.

auch 40,'2.)

2. Bedeutung des Imperf. gardait im ersten Satze:

Imperf. und histor. Perf. im letzten Satze.

•'3. Le le.nden.ain ; la veille. Zeitbestimmungen auf

die Frage wann? Vergl. 32,5.

4. Ce. m sera ]>a# moi qui courrai ; durchkonjugieren.

Ebenso c'est moi qui Vai dit (49,4).

5. Die Zusammensetzungen aus §111 sind sämtlich

zu lernen: bei recourir ist et und bei secourir ist qn

* Dass „Briefumschlag" uue eiiveloppe lieisst, mag hier erwähnt werden;
ebenso mag parterre, plumeau herangezogen werden.

** Besonders zu betonen wegen des Wortes ,,die Offerte 4'.



hinzuzusetzen; zu encourir und parcourir ein Objekt
beizufügen: encourir une maladie; parcourir vu pays.
,,Eilen durch" (ein Land) = ,,Durcheilen" (ein Land);
ein intransitives Zeitwort mit nachfolgender Präpo¬
sition durch Zusammensetzung zu einem transitiven
geworden; weitere Beispiele: „durchlaufen", „durch¬
wandern", „überschreiten", „überspringen" etc. Be¬
tonung! (Yergl. 61,3: envciliir un pays.)

6. Verwandte Wörter: vStir — le vetemeiit la veste:
courir —- le cours - la course; discourir — le discours
| faire un discours |: reconrir a le recours (avoir reeours a\
vergl. il eut reeours au mensonc/e in Stück 54); secouvir
i[ii — le secourn (AlpUoitSe comniaudM d'aller ä leur
secours in Stück 41): wegen der Rektion zu erinnern
an aidcr und assister qn. (Vergl. auch zu 58 —59,2.)

Stück 71.
1. Venir faire, und venir de faire.
2: II ne vient que de taut petit s fruits. Vergl. 69,3.
3. Tandis que und pendant que ; vergl. 39,2.
4. Infinitiv mit d nach s'amuser. Vergl. 34,2 und 48,1.
5 Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

conquerir — le conquerant — la conquefe; mourir —
la mort — vnortel; (tenir parole, sa promesse)', appartenir;
contenir — le contenu — le continent coutinuel —
continuer; entretenir — l'entretien: maintenir — le maintien
[de l'ordre] — maintenant; obtenir; reteniir ; soutenir —
le soutieu; le Heute na ut: les tenailles ; convenir de und «;
devenir [Q».c deviendrons - iious?]', parvenir ä — le
parvenu; prevenir qn; revenir; se Souvenir de* — le
Souvenir.

* Se Souvenir de und se rappeler qe. zu üben mit substant. und
pronom. Objekte; Veränderlichkeit des Part. Perf.



Gedicht 18: La cigale et la fourrni.
(Auswendig zu lernen.)

Gedicht 19: Uabeille et la foutmi.

Stück 72,
1. Inversion im Relativsatze: Satz 1 und 2 des

A-Stückes. Ein weiteres Beispiel in dem 1. Satze

iles 4. Stückes. Vergl. 69,2.

2. Bedeutung von corribattre ; vergl. 5,5.

3. Apprendre ä nager ; vergl. 33,2 und 57,(i.
4. Satz 7 im B-Stück: ils mettent, sitr miori dos =

mir auf den Rücken; vergl. aller ä leur secours (41).

5. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

mettre — la mission (mettre des habits, urt chapeau. se

mettre en rovte pour); admettre; commettre ,aue faide,

un crime) — le commis — le commissaire — Je commtssion

— le commissionnaire; permettre — la permission; promettre

— la promesse; remettre (verschieben; wie lettrS, über¬

geben, einhändigen); sournettre — la sonrrdssion; minore

— la vainqueur — la victoire — victorieux; convaincre

(überzeugen und überführen; zu der letzteren Be¬

deutung vergl. folgendes Beispiel aus Stück 54: Le

matelot n'est pas convaincu d'avoir öte cette pierre).

Stück 73,
1. Zur Formenbildung der hierher gehörigen

Verben auf -/«/reist zu vergleichen le sohl und soigner,

le vin und la vigne, le poing und la poignee, benin und

benigne.

2. Inversion im Relativsätze: Erster Satz des

letzten Abschnittes. Vergl. 72,1.
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3. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

prendre (une ville, la fuite. un chemin, la peine) — /«

prise — la prison — le prisonnier; apprendre (lernen,

vernehmen; lehren, melden [Rektion von „lehren"|:

apprendre ä nager in Stück 72); comprendre (je n'y

comprends rien); entrepreridre — l'entreprise ----- V en.tr e-

preneur; se meprendre la meprise; reprendre - äplusieurs

reprises; surprendre — la surprise; resoudre (nur das

histor. Perf. und das Part. Perf.) — la resolution

(prendre wie resolution; resondre da faire qe und Se

resondre a faire qt>.); eraindre qn. -- la craiatn; cwt-

traindre — la contrainte; plaindre — la plainte (se

plaindre de); ceindre — la ceinture — le ceiutvron;

feindri' — la feinte (il feitjnit d'etre malade); peindre —

le peintre — la peinture — le papier peint; teindre -

la teinture — le teinturier; (s)eteindre (Stammformen

von „erlöschen"); joindre und rejoindre qn; vivre —

vivant — les vivres — la vis — vif, ve; survivre ä qn;

suivre la suite — ensuite — le second. la seconde;

poursuivre - la poursuite; e'crire l'ecrit (Schrift.

Schriftstück) — l'ecriture (Handschrift; aber l'Eoriture

sainte) — un ecrivain — une ecritoire; decrire — la

description; inscrire — l'iriscription; prescrvre — la

prescription; proscrire - — la proscription -— le proscrit;

boire — la boisson — le buveur — le papier buvard.

4. Konjunktiv nach Verben des Affekts; w bei

Verben des Fürchten!; vergl. 50,1 b.

Stück 74.

1. Grundzahlen statt der Ordnungszahlen. (Wieder¬

holung von 37—38,4.)

2. // connaissait bien des uhoses] Erklärung dazu

geben, ebenso für de mit dem Artikel nach la plupart.
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8. Vmir faire und reuir de fitirr wiederholen.

Vergl 71,1.

4. Toute(s) sorte(s) de probletm.es — Aufgaben aller

Art, jeder Art, allerlei, alle möglichen Aufgaben.

Der Artikel fehlt ferner häufig in de tous cötes, de

toutes parts = auf, nach, von allen Seiten; auf die

Fragen wo ? wohin ? woher ?

5. In § 115 sind zu streichen: reconduire, econduire,

de'cluire, enduire, induire, reproduire, seduire, reelire,

relire, ronfire, suj/ire, frire, eclore\ poitre, zu repaitre,

dedire, medire, maudire, contrefaire, refaire, surfiiire.

Ii. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:
Ze <Zmc, 'Zwc/(c', l'archiduc, archiduche; cunduirc — /</.

conduite le conducteur; int.rodidre l'inlruditction;

prodidre — le produit — Za produetion produetif;

t radiäre — la traduetion ; eonstruire la Instruction

le constructeur; detruire — Za destruetion - - le destrueteur;

instruire — l'Instruction — l'instrueteur; lire — le lectaur

la lecture - la lecon [il\lisible; elire — Velecteur

Velectorat — l'electiou; plaire — le plaisir — plaisanl

— plaisanter — Za plaisanterie (plail-il? s'il vom plait);

deplaire — Ze deplaisir; connaitre — Za connaissance —

Zc connaisscur (en fait de.chevaux , 38 ß); reconnaitre

la reconnäissance — reconnaissant; nattre — Za naissance

(le jour de naissance) — Za nature — l'aine ; rZtre —

Steter — Za cZictee — Ze dictionnain; contredire qn"-' -

la contradiction; faire (la guerre ä, la paix , «n discours,

le commerce', prisonnier) - le fait — la fagon (de cette

fagon ) — Za facteur —facile, difficile — lebienfait —

Ze bienfaiteur — bienfaisant la bienfaisarice; defaire

— la'defaite; satisfaire — Za sahsfactiou — satisfait;

II fait beau (mauvais) temps : fZ fait froid, chaud, du

* Yergl. (»ncouri r tinc tmiladie, parcourir un pay«; 70,:>.
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oent; quel temps Jait-il f Qu'il fait sombre dann cette
classe! (Ged. 14.)

7. Faire — „lassen"; le renard ne se le fit pas dire
deux fois (33). (Dagegen: laisse 'parier le mareclial;
in Stück 50.)

Stack 75.
1. Bedeutungen von passer: un elöphant passait

chaque jour devant la boutique d'un tailleur; il passa sa
trompe par la fenetre (7); passer la nuit (75).

2. Konstruktion von demander wiederholen : desgl.
3. Veränderlichkeit des Part. Perf. nach avoir.

•1 Avant uiie heitre de mar che ; vergl. 56,2.
5. Rufen: appeler. c rier, s'ecrier. En- appelant la

iuort (34). Michel cria de toutes ses forces (70).
6. Croire mit reinem Infinitiv; vergl. 36,2.
7. AVie = comme, comment; vergl. 26,3.
8. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

rlre — le rire ■— ndicide; sourire — le sourire (alles
Übrige in § 116 unter dem Striche bleibt weg);
conclure (un marche, un traite) — la c.onclusion; croire

- la croyance — [in]croyable - le credit; {Je vous crois
oder je le crois = ich glaube es Ihnen).

Stück 76.
1. Un Ambassadeur de France ; Artikel fehlt nach

roi } empereur, dnc etc. und nach ambassadeur (Vertreter
des Herrschers); vergl. 54,1.

2. Gebrauch des Konjunktivs in Nebensätzen mit
„dass" wiederholen; vergl. 50,1 und 73,4.

3 In § 117 zu streichen: percevoir, equioaloir,
prevaloir.
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4. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

thvovr — le devoir, les devoirs — la dette; aphrcevoir

(s'apercevoir de und que; je Uaperqois und je m'en aper-

qois); concevoir (une ide'e, un projet); decevoir :* valoir*
— /« valeur — vaillant — Z« vaillance.

5. /Z wie fa«f de l'argent : i'Z wie /auf partir, il faut

que je parte.

6. // faillit mourir (9); t7 a failli rnourir.

Stück 77.

1. Jcmer ditf&emts röles. Man lasse die Schüler

den vermeintlichen Fehler suchen, erinnere dann an

quelques instante und phmeiirs petites pierres (vergl. 18,1 i;

die Schüler werden selber finden, dass hier kein

Adjektiv, sondern unbestimmte Zahlwörter vorliegen

und dass deshalb kein de steht. [.Different als Adjektiv

in folgendem Satze: II est evident qu'il s'agit lä de

deux bourses differeates. (54)]. Wiederholung des

logen. Teilungsartikels.

2. II prend dans sa poche un gros morceau de pain.

Dans zu erklären, dabei zu erinnern an den ersten

Satz des 6. Stückes: IJn voleur enleva an äne dans

l'ecurie d'un moidin. Unterschied zwischen le morceau

und la piece

3. In § 118 unter dem Striche ist promonvoir zu

streichen.

4. Auslassung von pas bei pouvoir, savoir, oser,

cesser ; vergl. 33,4 und 39,3.

5. L'ambassadeur ne voulut rien voir : Stellung von

rien und tont] vergl 43,1.

* Mais 1' ouvrier vous a d6§U8 (Ged. 11).

La plaisanterie lui valut un dejeuner (73).



6. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

pouvoir — Je pouvoir puissant — la puissance —

[im]possible) mouvoir — le mouvement — [im]mobile —

la locomotive; emouvoir — 1'emotion — Verneute] savoir

le savoir, le savoir-vivre — savant, — sage — la sagesse;
vouloir — la volonte — volontaire - volontiers.

Stück 78,

]. C est la seule chose qua nous demandions ä Dieu

tous les jours ; Konjunktiv in Relativsätzen.

'2. On im venia javiais rien de pareil. „Jemand"

und „etwas" in negativen Sätzen: Sans rien dire ä

personne. Ein weiteres Beispiel: un seigneur anglais

se vantait de n'avoir jamais rien. demande ä la cour (48).

3. Von § 119 unter dem Striche ist zu lernen:

.revoir, prevoir (prevoirai), pourvoi?' (pourvoiraij pouroiis).

■4. „Nehmen Sie Platz": asseyez-vous; prenez place

nur, wenn noch ein Zusatz folgt wie mr ce siege, sur
le banc * etc.

5. „Sitzen, stehen, liegen" häufig nur etre (das

Heer lag hinter einer Anhöhe, stand vor der Stadt

etc.; zu vergleichen aus Stück 53: les deine animaux

etaient lä, l'un attaquant. l'autre se defendant). etre assis,

debout, couclie nur im prägnanten Sinne.

6. Zusammensetzungen und verwandte Wörter:

voir la- vue — etre visible — un avis — voici. noild,;

revoir — le revoir, au revoir — la revue.

T1 lui permet de prendre place sur les bancs 'v74).
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Wiederholung.

Übersicht über die verwandten Wörter.

le dire

le rire

le sourire

le revoir

le devoir

1. Stamm :

le regne

In siege

l'emploi
l'envoi

I 'appiä

l'appel

l'acciieil

le recueil

V entreüen

le maintien

le soutien

l'offre

lä page

mit ment:

le commenc'ement

le payement

le mouvement

le vetement

le sentiment

mit eur:

l'acheteur.

le vendeur

le buveur

le connaisseur

le vainqueur.

2. Infinitiv:

le repentir

le Souvenir

les vivres

le jjouvoir

le savoir (-vivre)

3. Part. Praes

plaisant
reconnaissant

bienfaisant
vivant

savant

puissant
vaillant

le combattant

le conque'rant

la servante

la souffrance

la bienfaisance
la naissance

la connaUsance

la jmissance.

4. Part. Perf.

le couvert

le contenu

le cours

l'eerit

le proscrit

le produit

le teint

le fait

le bienfait

l'employe

l'envoye

le proteg»'

le parvenit
le eommis

l'arrivee

l'entree

la sortie

la dicte'e

la couvert it re

l'ouverture

la decouverti'

la fuite

la, prise

I'entreprise

la surprisc
la conduite

la crainte

la plainte

la defaite

la ime

la reoue

la vente

l'attente

la conqwte

la course

la pert.e

la promesse.
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5. Sonst. Bildungen

actif

attentif

vif

croyable

incroyable

le protecteur
le servitevr

le conducteur

le c.onstructeur

le facteur

l'attention

la protection

la satisfaction

la descripiion

la pvoscription

la missioh

\ la commission

\ la permission
: la dettc

la legon

la facon

la boisson.

Stück 62,
Das A-Stück ist auswendig zu lernen.

Stück 63—65,
Die A-Stücke sind auszulassen.

Stück 66,
Veränderlichkeit des Part. Perf. ist zu wieder¬

holen; die deutschen Übungssätze von den Stücken 36.
öl und 52 nochmals vorzunehmen; besondere Übungen
sind anzustellen mit solchen T'erbos pronominaux, bei
denen se Dativ ist, z. B. se rappeler qe, se procur&r qe.

Stück 67,
Gebrauch des Konjunktivs in Nebensätzen wieder¬

holen. (Vergl. 50,1; 78,4; 78,1.)

Stück 68,
J. Stellung der persönlichen Fürwörter beim Im¬

perativ; bei vöici und voilä. (Vergl. 48,3.)
i?. Alles wäs -— tont ce qui.
Nichts was — rien qui.
Alle die — tous oeux qui.
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Stück 30 G,

1. Doppelter Akkusativ und doppelter Nominativ.

a. Un eveque anglais quil croyait propre ä l'execution

de son dessein (30 0). Le juge ne declara pas le mateloi

coupable de vol (54). Un grand seigneur esperant

se le rendre favora,ble dann la decision d'un proces (36).

11 trouvait inutile de changer d'habitude (52). Lc roi

frangais crut prudent de ceder (66).

b. Gel ui qui gar de pour soi wie chose perdue et criee

publiqueinent, est declare voleur (54). Drouot est jmjpclame

le premier de tous (74).

Aber: Ge rMem me choisii pour maitre (56). V In¬

fant /j"s quem me prenne pour le vilaiii hone (67;.

Regardez-moi comme un Tiovnne mort (64 0). Gehn t/m

etait vaincu, passait pour condamnd par Dien. (57).

2. Toutes les tetes que vous auriez faxt couper . . .

(30 üj; warum ist fait nicht verändert ?

Grammatische Mustersätze und idiomatische Wendungen.

Le juge ne deelara pas le matelot coupable de vol (54;.

Ä quoi hon payer tout rfe mite? (56). Le ehien alla droit

ä la foret (57). Le cliien se montra doux et engageant

envers tout le monde (57). Le ehien allait toujours vers

la parte (57). Je suis deliors par tous les temps! Que

ne suis-je ne au milieu du desert! (58). II riy a que

les liommes qui Jen amusev.t (59). Michel cria de toutes

ses forc.es: au loup! au loup! (70). Ge ne sera pas moi.

qui. courrai (70). G'ela va sans dire (de soi) "(70). Voilä

qui aest pas bleu imagine (71). Apprendre a nager (72).
Le roi se mit ä rire et, la dispute en resta lä (72;

Aujourd'hui meme (73). A haute voix; ä voix basse (74).

Drouot est proclame le premier de tous (74). Drouot se
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plaisait ä resoudre tonte(s) sorte(s) de problemes de geo-
metrie (74). I'insensible personnage ne daignait pas se
bouger (74 C). Le passant croyait connaitre Swift (75).
Un professenr tel qiril vous le faut (76). Le. boucher
savait tres bien jouer differents röles (77). S'e tirer
d'ajfaire (77). II prent.I dans sa pocht uu gros morceau
de pain (77). C'est la seide cliose que nous dernandions
ä Dieu- tius /.es jours 78). Mais enfin, que veux-tu que
je fasse? (07). II vaut mieux souffrir l'injustice que de
la faire (67). II le croyait propre ä l'execution de son
dessein (30 C). Que vous fites joli! que vous nie semblez
beau! (öed. 15). Nuit et jour ä tont venant Je chantais,
ne vous deplaise (<4ecl. 16).

Übersicht über die behandelten syntaktischen Fragen.

I. "Worts teil u n g. 18,8; 27,5; rien und tont 43,1;
77,5; persönliches FürwortJbei voici und voilä 43,3;
68,1; Inversion im Relativsatze 69,2; 7.2,1; 73,2;
Artikel und Possessiv bei tont 53,2.

II. Zeitwort; persönlich gebraucht 21,4; 51,4:
Person und Numerus 42,2; 69,3; 70,4; 71,2; Rektion
18,7; 21,6; 23,1; 28,3; 35,4; 44.2—3; 58-59,2; 70,6;
74 Anmerkung; 75,2; Gebrauch der Zeiten 21,2;
25,3; 26,1; 34,4; 70,2; Modi 50,1; 54,2; 58-59,4;
67,1; 73,4; 76,2; 78,1; Infinitiv rein 24,3 und 4;
25,1; 33,1; 35,1; 36,2; 40,1; 41,2; 44,4; 71,1; 75,3;
mit de 24,2; 71,1; mit ä 33,2; 34,2; 39,1; 44,5—7;
48,1; 57,6; 72,3; Veränderlichkeit des Part. Perf. 10,1 ;
12,2; 20,2; 30,7; 36,1; 51; 52,4; 70,1; Gerondif 34,5.

III. Artikel und Substantiv. Artikel bei
Abstrakten 53,4; bei Ländernamen 30,3; 54,1; 76,1 ;
Apposition 30,2; Redensarten ohne Artikel 29.3;
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doppelter Nominativ und Akkusativ 30 G 1; sogen.

„Teilungsartikel" 18,1; 28,1; 77,1.

IY. A d j e k t i v und Zalil w o r t. 37—38,4; 45,3;

74,1; 43,2; 62,1.

V. Adverb; Auslassung von pas 26,5; 33,4;

39,3; 77,4; überflüssiges ne 73,4; nicht = non (jpas)

35,2; nur, erst 26,4; 29,1; 58—59,7; „wie" im Ver¬

gleiche 28; 37—38,2; Adverb durch Yerb 51,3.

YI. Fürwörter; Stellung der persönlichen Für¬

wörter beim Imperativ 18,4; bei voici und voilä

68,1; Relativ = ou 57,5; dornt 41,1; 53,1; Fragewort

„was" 47,2; Artikel und Possessiv bei tout 53,2;

„Jemand", „Etwas" in negativen Sätzen 78,2; en als

Ersatz für ein Substantiv 27,3; 28,2; 37 38.1; 49,2;

Possessiv statt persönlichen Fürworts 41,4; 72,4;

Fehlen des Possessivs: 52,2.

VII. Präpositionen; gleichlautend im Deutschen

mit einer Konjunktion 56,3, de 9,2; 18,2; 33,6; 46,2;

50,2; 57,1; 60,4; dam 57,1; jusqu'ä 56,3; „auf" 50,2:

„gegen" 57,2; „in" und „nach" bei Städte- und

Ländernamen 45,2; „von" 56,1; „vor" 56,2; 75,4;

„für einander" etc. 46,1.

VIII. K o n j ü n k t i o n e n 56,3; 56,4.
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doppelter Nominativ und Akkusl
„Teilungsartikel" 1.8,1; 28,1; 77,1

IY. Adjektiv und Z a h 1 w |
74,1; 43,2; 52,1.

Y. Adverb; Auslassung vi
39,3; 77,4; überflüssiges m 73,41
35,2; nur, erst 26,4; 29,1; 58- 5
gleiche 28; 37—38,2; AcHerb dl:

VI. Fürwörter; Stellung |j.
Wörter beim Imperativ 18,4; beffl
68,1; Relativ = ou 57,5; dornt -11
„was" 47,2; Artikel und Possl
„Jemand", „Etwas" in negative||
Ersatz für ein Substantiv 27.3 ; I
Possessiv statt persönlichen Kü
Fehlen des Possessivs: 52,2.

VII. Präpositionen; gleich!
mit einer .Konjunktion 56,3, de |j
50,2; 57,1; 60,4; dans 57,1; jusl
„gegen" 57,2; „in" und ; ,nal
Ländernamen 45.2; „von" 56,1:

„für einander" etc. 46,1.
VIII. Iv o n j un k t i o n e n öl j
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